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Eementiorten @M. Denn der Name Halrtm verpfltchtct. 

Holcim [Baden-Wfitrternberg) GmbH 
Z e f k  Dotternhausen 
BE359 Dotkrn hausen 
Teidon B7W 714 
'telehx 07427 79-ZDl 
infe-deub@hakirn.mm 
vwrw,holckrn.deh 

Liebe Musikfreunde, 

nach einer sehr anstrengenden CD-Aufnahme, einem Frühjahrskonzert, einigen 
Unterhaltungsauftritten und dem ,,I. Schömberger Herbst" können wir mit 
Stolz auf das Jahr 2007 und auf unser Geleistetes zurückblicken. Doch nicht nur 
das Erwachsenenorchester war in 2007 sehr aktiv. Auch unsere Jugend trug 
stark zum Erfolg der Stadtkapelle bei. 

So hat die Jugendkapelle mit Evelyn Pfister im vergangenen Jahr die Bestnote 
beim Jugendkritikspiel erreicht. Ebenfalls konnten wir mit Solo- und Einzelvor- 
trägen wiederum beim Jugendkritikspiel überzeugen. Das Weihnachtskonzert 
mit der Jugendgruppe und der Jugendkapelle war ein voller Erfolg. 

Nun freut sich der ganze Verein auf das 100-jährige Jubiläum in 2008. Am 
26. April werden wir mit einem Festkonzert und der Präsentation unserer auf- 
genommenen CD das Festjahr eröffnen. Am 1. Juni folgt ein Kindertag auf dem 
Marktplatz. 

Das Jubiläumsfest mit den 34. Jugendmusiktagen wird vom 18. bis 21. Juli statt- 
finden. 

Wir freuen uns schon jetzt, Sie, liebe Leser, auf unseren verschiedenen Veran- 
staltungen begrüßen zu dürfen. 

Mit musikalischen Grüßen 

Daniel Sa ffrin lngo Mager 



SIEGFRIED KIENER 
STEUE KBERATUNGSGESEL [.SCHAFT MBH 

DETLEF KIENER - MICH~EL KIENER - STEFAN MAURER - TOM JESCEN 

Eisenba hnstraße 23 Schillerstraße 35 Lindenstrak 2 
72355 Schömberg 72458 Albstadt 78628 Rothveil 

TeI. 0742719492-0 TeI. 07431113474-0 Tel. 0741/2801-0 
Fax 07427/910005 Fax 07431113474-20 Fax 0741/2801-28 

Nach der über sechsmonatigen Vorbereitungszeit trafen sich die Musiker der 
Stadtkapelle am Wochenende vom Freitag 23. bis Sonntag 25. November 2007, 
um in der Stauseehalle Stücke für die zum hundertjährigen Jubiläum erschei- 
nende CD mit dem passenden Titel ,,Stadtkapelle Schömberg - Hundert Jahre" 
einzuspielen. 

Für einige wenige Helfer begann das Wochenende schon am Freitag zur 
Mittagszeit um die Stauseehalle für die Aufnahmen vorzubereiten. Neben der 
immensen Schlaqwerkapparatur musste auch Aufnahmetechnik im Wert von 
über 120.000 £ in der Hai~e aufgebaut und eingerichtet werden. Unter der fach- 
kundigen Anleitung des von der Stadtkapelle engagierten Tonmeisters Thornas 
Schrnidt aus Schwenningen, konnten alle Arbeiten innerhalb von fünf Stunden 
abgeschlossen werden. Pünktlich um 20 Uhr trafen dann die restlichen Musiker 
in der Halle ein, worauf nach einer dreiviertelstündigen Probe das erste Stück, 
die Sound-Variations von Andre Waignein, aufgenommen wurde. 

Am darauf folgenden Samstag traf man sich bereits um 08 Uhr morgens, um mit 
den Aufnahmen fortzufahren. Thomas Schmidt verstand es von Anfang an her- 
vorragend die Musiker mit seiner fröhlichen Art und seinen flotten Sprüchen bei 
Laune zu halten, 5 9  dass die anstrengenden Aufnahmen keineswegs langweilig 
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wurden. Viele der Musiker waren doch überrascht, welcher Aufwand betrieben 
werden muss um einen qualitativ hochwertigen Tonträger einzuspielen, und die 
insgeheime Hoffnung auf einen baldigen Feierabend musste bald begraben 
werden. So hatte man bis zum Mittagessen quch erst zwei weitere Stücke, ,,The 
Olympic Spirit" und ,,A/cazar", im Kasten. ~ a c h  einer gemeinsamen Stärkung im 
Waldeck konnten die Aufnahmen dann um 14 Uhr fortgesetzt werden. Bei der 
darauf folgenden Aufnahme des Frank Sinatra Hits ,,My Way" wurde insbeson- 
dere Altsaxophonist Matthias Geiger für sein ausdruckvolles Saxophonspiel 

gelobt. Mit den Worten von Thomas Schmidt: ,,Matthias - Du hast mich über- 
zeugt! Du hast den Job", war er sicherlich der ,,Star des Tages". Danach wurde 
die humoreske ,,Serenade for wind band" von Derek Bourgeois eingespielt, mit 
der die Musiker dank der guten Vorbereitung durch Hans-Walter Berg keinerlei 
Probleme hatten. Zum Abschluss des Tages wurden noch der Schömberger 
Narrenmarsch und die lnstrumentalparts des Narrenliedes aufgenommen. 
Gegen 17.30 Uhr konnten die Musiker dann ihren hochverdienten Feierabend 
antreten und über die Hälfte der ~ r b e i t  war bereits geschafft. Die Tatsache, dass 
man am kommenden Sonntag wieder so früh aufstehen musste, hinderte eini- 
ge Musiker jedoch nicht daran, noch kurz das eine oder andere Bierchen einzu- 
nehmen. Im Vorfeld wurden die Musiker von Vorstand Simon Ströbel eingehend 
darauf hingewiesen ,,es bei der abendlichen Einkehr doch bitte nicht zu über- 
treiben". Nachgewiesenermaßen war es jedoch gerade er, der zu vorgerückter 
Stunde als letzter Stakaler im Zollhaus gesichtet wurde.. . 



Am Sonntag trafen sich dann alle wieder um 8 Uhr in der Halle. Als erstes wurde 
die Filmmusik zu ,,Fluch der Karibik" eingespielt. Diese Aufnahmen erwiesen sich 
aufgrund der vielen intonationstechnisch diffizilen und rhythmisch komplexen 
Strukturen des Stückes als äußerst aufwändig und so mussten die Aufnahmen 
um 10:OO Uhr unterbrochen werden, da zu dieser Zeit die Männer des 
Liederkranzes in der Halle ankamen um das Narrenlied zu einzusingen. Unter der 
Leitung von Horst Keine steuerten dann die Sänger ihren Teil zu unserer CD bei, 
indem sie die sechs Strophen des Narrenlieds mit dem tags zuvor eingespielten 
Bläsersatz als Playback zum Besten gaben. Man konnte es den Gesichtern anse- 
hen, dass manch einer sich hier schon die ,,längst gewünschte Stunde" herbei- 
sehnte . . .  Gegen 11:45 fuhren wir dann mit den Aufnahmen von ,,Fluch der 
Karibik" fort, konnten dieses Stück vor der Mittagspause aber immer noch nicht 
zum Abschluss bringen. Jedoch merkte man den Musikern an, dass ihnen der 
Magen knurrte und so war es besser erst einmal das Mittagsmahl im Bajazzo ein- 
zunehmen. Nach dieser Stärkung traf man sich gegen 15 Uhr wieder und so 
waren „die Piraten" nach einer weitern halben Stunde dann endlich bezwun- 
gen. Mit dem Militär-Marsch ,,Fridericus Rex" hatte man hingegen keine größe- 
ren Schwierigkeiten und so war nur noch ein letztes Stück, das am Fasnets- 
dienstag zu hörende ,,Es braust ein Ruf wie Donnerhall", einzuspielen. Somit 
waren die gesamten Aufnahmen gegen 17:OO Uhr beendet. Nachdem dann 
auch noch das Schlagwerk und die Technik wieder verstaut waren, stand man 
noch in gemütlicher Runde zusammen und ließ die überaus anstrengenden Tage 
zusammen mit Thomas Schmidt ausklingen. 

Alte Hauptstraße 3 
72355 Schömberg 
Tel. 0 74 27 I 2 5  51 

I~+&% o" 

pri 5 ehe d 
+erh~o 

jvlei5 

Verwirklichen Sie ihren Lebenstraum. 

Mit nur 1,95 %* Darlehenszins 

in Ihr Traumhaus. 

Mit diesem günstigen Zinssatz lasst sich Ihr zukunftiges 

Vorhaben verwirklichen. Rufen Sie uns jetzt an1 
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Vermittlung durch. 

Frank Merkt & lürgen Baur 
Allianz Hauptvettretung 
Mahpl 1,72355 Schamberg 
Tei (07427) 2452 
Fax (07427) 7329 Allianz @ 
merkt baur@allianz de 

Für die Mitglieder der Stadtkapelle war das Aufnahmewochenende eine überaus 
wertvolle Erfahrung, die keiner missen möchte. Dass sich die Mühen gelohnt 
haben steht jetzt schon fest und wir freuen uns schon darauf, Ihnen das Ergebnis 
dieses Wochenendes beim Festkonzert zum 100-jährigen Jubiläum am 26. April 
2008 präsentieren zu dürfen, wo wir zum einen das Programm der CD auffüh- 
ren und zum anderen die CD erstmals zum Verkauf anbieten werden. 
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C: 
Hans-Walter Berg über die CD Aufnahme 

Schon längere Zeit hatte sich der Ausschuss der Stadtkapelle mit der Idee einer 
CD-Produktion anlässlich der Jubiläums-feierlichkeiten ,, 100 Jahre Stadtkapelle 
Schömberg" befasst. Die letzte CD-Aufnahme liegt bereits über 30 Jahre zurück. 
Seitdem hat sich die Zusammensetzung der Musiker sowie Klang und Stil des 
Orchesters unter seinem neuen Dirigenten Hans-Walter Berg spürbar verändert. 
So lag es nahe, den aktuellen musikalischen Stand der Kapelle auf einer neuen 
CD zu dokumentieren. Bei der Auswahl der Musikstücke haben die 
Orchestermusiker entscheidend mitgewirkt. Vorstandsmitglied und Tubist Simon 
Ströbel hatte für fünf zu wählende Stücke je drei oder vier Titel zur Auswahl vor- 
gegeben. Die Musiker konnten sich zu Hause in Ruhe die Aufnahmen der zur 
Auswahl gegebenen Musik anhören, um dann zu entscheiden. Eindeutige 
Mehrheiten fanden folgende vier Kompositionen: 

The Olympic Spirit 
Piraten der Karibik 
Fridericus Rex 
My Way 

Wichtig waren der Vorstandschaft und dem Dirigenten die Aufnahmen des zum 
Fasnet-Brauchtum gehörenden Schömberger Narrenmarsches mit Walzer, das 
Schömberger Narrenlied, dargeboten mit dem Männerchor Schömberger 
Liederkranz, sowie die Lieder ,,Es braust ein Ruf wie Donnerhall" und ,,Der Jäger 
aus dem grünen Wald". Die drei Titel Alcazar, Sound Variations und Serenade 
hatte der Dirigent vorgegeben. 

Der Vorstand hatte im Vorfeld Angebote mehrerer Aufnahmefirmen eingeholt. 
Einvernehmlich fiel die Entscheidung auf Thomas Schmidt. Präsentiert werden 
soll die CD in einem Konzert am 26. April 2008. Das zur CD gehörende Booklet 
befindet sich noch in Arbeit. Unter anderem kommentiert der Dirigent die ein- 
gespielten Musikstücke. Die folgenden Erläuterungen mögen schon jetzt Appetit 
auf die CD im kommenden Jahr machen. Sie sollte dann als ein wesentliches 
Dokument heimatlicher Kultur zu jedem Schömberger Haushalt gehören. 


































